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Mitteilung für den Arbeitgeber 
(§ 5 Abs. 1 AWbG)

Name Vorname 

Straße  Nr. PLZ Ort 

Ich beantrage Bildungsurlaub, da ich beabsichtige, an folgender Bildungsveranstaltung des Bildungswerk Stenden 
teilzunehmen: 

Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 – Chancen für Stadt und Region? 
Seminar-Nr.: 264ST131 
Ort: Chemnitz 

Beginn/Ende: 20.09.2026 25.09.2026 

Unterrichtsstunden: 38 Unterrichtsstunden 
gesamt 

Seminarleitung: Claudia Marcy, 
M. A. Sonja Schweizer-Thielscher

Zielgruppe: Interessierte ab 18 Jahre 

Unterrichtsinhalte: • Einführung in das Programm "Kulturhauptstadt Europas" und seine kulturpolitischen Ziele
• Überblick über das Konzept "C the Unseen" und die inhaltlichen Schwerpunkte des Chemnitzer

Kulturhauptstadtjahres
• Exkursionen und Gespräche mit Akteur*innen aus Kultur, Stadtplanung und Zivilgesellschaft
• Analyse und Diskussion von Projekten, die den Wandel der Stadt sichtbar machen
• Workshop, Diskussionen und Reflexionen zum neuen Selbstverständnis der Kulturhauptstadt 2025

und zu Fragen von Identität, Teilhabe und Verantwortung in der Stadtgesellschaft

Unterrichtsziele: • Einblicke in die europäische Kulturhauptstadt-Idee und ihre Zielsetzungen gewinnen
• Verständnis dafür entwickeln, wie der Titel Prozesse der Stadtentwicklung, Teilhabe und Identität

beeinflusst
• Kritische Auseinandersetzung mit der Rolle von Erinnerungskultur und Geschichtsbewusstsein im

urbanen Kontext
• Reflexion darüber, wie Chemnitz als Kulturhauptstadt 2025 seine Position innerhalb des 

Städtedreiecks Leipzig-Dresden-Chemnitz neu definieren kann
• Sensibilisierung für kulturelle Transformationsprozesse und deren Bedeutung für eine offene,

zukunftsfähige Stadtgesellschaft
Diese Mitteilung ergeht unter dem Vorbehalt, dass die Mindest-Teilnahmezahl erreicht wird und die Veranstaltung durchgeführt 

werden kann. 

Die Bildungsveranstaltung ist nach § 9 AWbG anerkannt. 

Datum Stempel und Unterschrift der Bildungseinrichtung 

Anerkennung als Einrichtung der Arbeitnehmerweiterbildung nach §10 AWbG beim zuständigen 
Ministerium unter Aktenzeichen 48.06.06.01.13.04. 

Datum Unterschrift der/des Beschäftigten 




